
An alle Vereine des Landesverbandes mit der Bitte, geeignete Personen bzw. Praxis-Kursleiter anzusprechen
Fortbildungsangebot für Praxis-Kursleiter
Mit diesem Fortbildungsangebot für Praxis-Kursleiter möchten wir aktive Kursleiter fortbilden oder Imker/Innen motivieren, sich das Wissen und die Fertigkeiten anzueignen, um zukünftig selbst Praxis-Einheiten oder Kurse bei der Imker-Aus- und Weiterbildung in den Vereinen zu gestalten. 

Hintergrund
Neben grundlegender Theorie sind vor allem die praktischen Fertigkeiten ausschlaggebend für eine erfolgreiche Bienenhaltung. Leider lässt sich Praxis in zentralen Kursen mit großen Teilnehmerzahlen nicht ausreichend vermitteln, zum einen weil bei ausschließlichen Vorführungen selten alle etwas sehen und zum anderen das „selbst begreifen“ durch fehlendes eigenes Üben während einer größeren Veranstaltung nicht möglich ist. 

Ziel der Fortbildungen für Praxis-Multiplikatoren ist es daher, diese wichtige Vorgehensweise zu vermitteln. In möglichst kleinen Gruppen sollen die Teilnehmer die praktischen Tätigkeiten selbst üben. Daneben soll auch einführendes Hintergrundwissen an die Teilnehmer weitergegeben werden, so dass diese die praktischen Unterweisungen an ihren eigenen Völkern umsetzen können. Darüber hinaus werden diesen Praxis-Multiplikatoren überregionale Fortbildungen zu ausgesuchten Themen der Imkerei angeboten. Das Wissen und die Erfahrungen schon aktiver Kursleiter sind uns sehr willkommen, weshalb wir diese Personen ausdrücklich um Teilnahme bitten.
Voraussetzungen zur Teilnahme
· Bitte beachten Sie die Teilnahmevoraussetzungen im Infoblatt Teilnahmehinweise und dem separaten Anmeldevordruck.
· Die Benennung kann nur durch den / die Vereinsvorsitzende/n erfolgen. Eine eigenständige Anmeldung als Interessent / Kursleiter ist nicht möglich!

· Die Fortbildungen werden ausschließlich den gemeldeten Interessenten (Praxis-Kursleiter) angeboten!
· Gegebenenfalls wird ein Vortreffen der Interessierten stattfinden, bei dem geklärt wird, welche Bienenstände für die Praxis-Kurse zur Verfügung stehen.

· Nachfolgend erhalten die gemeldeten Personen die geplanten Termine, Themen und Orte zur verbindlichen Anmeldung genannt.
· Die Teilnahme ist kostenlos. Anfallende Wegstreckentschädigungen werden im Rahmen der Imkereiförderung vergütet.
Ablauf von Praxis-Modulen
Die praktischen Trainingseinheiten werden unter der Woche, spätnachmittags, während der Saison abgehalten. Die Veranstaltungen werden nach Möglichkeit dezentral angeboten. Jede Fortbildung kann separat gebucht werden. Die Themen und Termine werden noch festgelegt. Jede Veranstaltung dauert ca. 2 – 2,5 Stunden.
Die praktischen Unterweisungen sind so gestaltet, dass Praxis-Kursleiter, diese genauso, quasi 1:1 in ihrem Verein anbieten können. Großer Wert wird auf das „Selber-Üben-Können“ gelegt. Bei den Trainingseinheiten für die Praxis-Kursleiter, genauso wie später bei den Schulungen durch die Praxis-Kursleiter in den Vereinen. Neben vielen fachlichen und methodischen Anregungen und Hintergrundinformationen werden zusätzlich Unterlagen zur Vorbereitungen der eigenen Veranstaltungen ausgegeben. 
Geplante  bzw. mögliche Themen*: 
*Es geht an erster Stelle um die Art der Vermittlung (Vorgehensweise). Das jeweilige Thema wird dann nach Saison, Interessenlage und Möglichkeiten vor Ort ausgewählt.
Bienenvölker beurteilen

Erweiterung & Frühjahrsdurchsicht

Schwarmkontrolle & -lenkung

Jungvolkbildung

Honigreife & -entnahme

Komplette Brutentnahme

Varroadiagnose

Ameisensäurebehandlung (Nassenheider prof.)

Wabenerneuerung im Sommer

Spätsommerrevision & -pflege

Bienenvölker umweiseln, vereinigen, auflösen

Geplante weitere Fortbildungsangebote / Abschluss Fortbildung
Folgende Module (mind. 4) sollten nach 1 – 3 Jahren besucht sein:
· Zwei Module (Pflicht), einmal zum Themenkomplex Varroa und einmal Arbeiten während der Schwarmzeit

· Zwei weitere Module zur freien Auswahl bspw. zu den Themen: Auswinterung / Frühjahrsarbeiten, Jungvolkbildung, Honig, Sommerpflege u.a.
· Zusätzliche zentrale Schulungen (Theorie/ Demonstrationen) an der Landesanstalt für Bienenkunde in Hohenheim zu ausgesuchten Themen wie z.B. Bienenbiologie, Zucht, Bienenkrankheiten, Bienenschutz, Schulungsdidaktik u. a.
· Angedacht sind auch überregionale Treffen der Praxis-Kursteilnehmer zur laufenden Fortbildung und zum Erfahrungsaustausch.
Mithilfe erbeten: 
· Abwicklung der Imkereiförderung:

Damit den Teilnehmern eine Wegstreckenentschädigung über die Imkereiförderung gewährt werden kann, ist es notwendig, dass jeder Teilnehmer das Formular Multiplikatorenschulung ausfüllt und eine Teilnehmerliste im Rahmen der Veranstaltung geführt wird. 

Der veranstaltende Verein bringt daher zur Schulung für jeden Teilnehmer ein Formular sowie eine Teilnehmerliste mit, ersatzweise beauftragt der jeweilige Referent eine/n Teilnehmer/in dafür. 

Die Formulare können hier heruntergeladen werden: https://www.landwirtschaft-bw.info/pb/MLR.Foerderung,Lde/Startseite/Foerderwegweiser/Verbesserung+der+Erzeugung+und+Vermarktung+von+Honig+_+Foerder_+und+Zahlungsantraege_+Unterlagen 

Es sind zu verwenden: 

· 2.1 Multiplikatorenschulung Teilnehmerliste

· 2.2 Formular Multiplikatorenschulung

Nach Abschluss der Schulung sind die Formulare zeitnah an den jeweiligen Imkerverband zu senden.

· Bienenstände für Praxis-Veranstaltungen gesucht!

Für die Fortbildungsangebote werden Bienenstände gesucht, bei denen die Veranstaltungen praktisch abgehalten werden können (Arbeiten an den Völkern!). Denkbar auch nur für einzelne Termine. Wenn Sie die Möglichkeit haben, den Vereins- oder als Teilnehmer/in Ihren eigenen Bienenstand anbieten zu können, bitten wir um Nachricht an Ihren zuständigen Fachberater für Imkerei. Hinweise zu den Bienenständen finden Sie hier: Empfehlung Völkeraufstellung für Praxis-Veranstaltungen 
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